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Finhaltende Kuhe in Oberſchleſten
Gleiwitz 23 Aug Eigene Drahtnachricht DieRuhe in Oberſchleſien hält an Aus allen Segen wird

die Säuberung der Jnfurgentenneſter gemeldet Während
bisher Kattowitz von Unruhen und Gewalttätigkeiten ver
ſchont geblieben war verſuchten in der vergangenen Nacht
Polen und Spartakiſten das Gerichtsgefängnis und das Pro
viantmagazin der Jnfanteriekaſerne zu ſtürmen Sie wurden
jedoch ron den wachſamen Reichswehrtruppen mit Gewehr
feuer einpfangen und verjagt

Die Truppen wieder an der Grenze
Kattowitz 23 Auguſt Eigene Drahtnachricht Der

Aufſtand in Oberſchleſien iſt niedergeſchlagen Die Truppen
wieder überall an der Grenze und nur noch im öſtlichen

eil von Vorken und in einigen Orten des Rybniker Bezirkes
künden einzelne Schüſſe das Auftauchen polniſcher Legionäre an
die ſich bis zum äußerſten verteidigen Die Arbeit iſt im ge
ſamten Kohlenrevier bis zu 809 Prozent wieder aufgenommen
Die Strom perre wird daher in Breslau am Montag wieder auf
gehoben Ebenſo wird der Straßenbahnverkehr an dieſem Tage
wieder aufgenommen werden Jn Kattowitz verkehren wieder
ſämtliche Straßenbahnen Jn der Stadt herrſcht vollkommene
Ruhe Es iſt anzunehmen daß die verſchleppten Geiſeln morgen
wieder freigelaſſen werden Bemerkenswert iſt daß die Amer
kaner durchaus nicht volenfreundlich ſind im Gegenteil Sie ſind
zuch über die voln ſchen Machenſchaften ſehr gut unterrichtet Jn
Birkenhain wurden geſtern Plakate mit der Unterſchrift des Ab
zeordueten Korfanty angeſchlagen die ankünden daß die Entente
zie Unterdrückung des Aufſtändes mißbillige und den Polen
zecht gebe Das Plakat fordert die Bevölkerung auf ſich ruhig
zu verhalten da die Hallerſche Armee bald einrücken
werde Das Plotat wurde durch die Behörde unverzüglich ent
fernt Obwohl der Aufſtand heute bereits als erledigt gelten
kann iſt größte Vorſicht geboten Die Polen ben
ihren Plan nicht aunfgegeben ſie arbeiten im Geheimen
weiter Von milttäriſcher Seite wird uns zur Lage mi geteilt
der Aufſtand in Oberſchleſien könne als niedergeſchlagen bezeichnet

werden Man werde aber gut tun die Bewegnngen der Armee
Haller ſcharf im Auge zu behakten Die Ankündiqung des Nolen
führers Korfanty daß die Armee Haller bald in Oberſchleſien
einmarſchiere brauche zwar nicht ernſt genommen zu werden
Auch lirge noch ken greifbarer Beweis dafür vor daß ein An
a regulärer polniſcher Truppen abermals vorbereitet werde

och hat man ans dem Beiſviel welches die Vorgänge in Poſen
bieten für die Gegenwart viel gelernt ſo daß man gegen jede
Eventualität gerüſtet iſt Es wird als unzweifelhaft angeſehen

hatte mit der Armee Haller
einzugreifen

Antibolſchewiſten Aufſtand in Odeſſa
Budapeſt 23 Aug Eigene Drahtnachricht Das

eumäniſche Preſſeburecu meldet aus Ceteteg Alba Hier ein
treffende Nachrichten beſagen daß der ruſſiſche Oberſt Markie
wice mit zwei deutſchen Koloniſten in Odeſſa eingetroffen iſt
ſie mitteilten daß ſich die Deutſchen in Odeſſa Wiſowa und
sie deutſchen Koloniſten am Schwarzen Meer gegen die Bol
jchewiſten erhoben haben Ein aus 39 090 Mann beſtehendes
Heer wurde bereits gebildet Die bolſſhewiſtiſchen Truppen
wurden aus der Gegend von Litorf vertrieben Odeſſa be
findet ſich noch in den Händen der Bolſchewiſten doch iſt es
von deutſchen Truppen umringt

Gefangenen Heimkehr aus Serbien
WTB Berlin 23 Augnuſt Die Reichszentralſtelle

für Kriegs und Zivilgefangene teilt mit daß durch die
warmherzige Unterſtützung der amerikaniſchen Kommiſ
ſion in Berlin ans Serbien 5000 deutſche Kriegs
eſfangene in drei Zügen abtransportiert ſind Sämt

liche drei Züge werden dem Durchgangslager Lechfeld
rer Der erſte Transport iſt bereits eingetroffen
er zweite hat heute Wien paſſiert während der dritte

ſich zurzeit noch in Agram befindet

Montenegro als Kepyublik
Zürich 23 Auguſt Eigene Drahtnachricht Der

Secolo meldet aus Cetinje Hier iſt die montenegriniſhe
Republik ausgerufen worden Alliierte Truppen ſind auf
dem Wege nach Skutari und Cetinje

Eine Verſchwörung in Lettland
WTE Berlin 23 Aug Das lettiſche Jnformations

hureau in Kopenhagen hatte gemeldet daß eine neue deutſche
Verſchwörung gegen die lettiſche Stagtsordnung in die 77
reichsdeutſche Truppen der Armee von der Goltz verwickel
wären entdeckt und vereitelt worden ſei Man habe geplant
die höheren Beamten fortzuführen und Unruhen vor
zurufen um den Truppen der Armee ven der Goltz einen
Norwand u ſchaffen in Libau zur Wiederherſtellung der
Oednung einzudringen Die Truppen ſeien mit dem amtlichen
deutſchen Vertreter Dr Kück in Libaun in Verbindung
treten Dieſe Meldung des lettiſchen Jnfarmationsburedusiſt vollkommen nnzutrefſend Es handelt um einen um
den Anfang dieſes Monats geplanten Putſch einiger ehemo
lige reichsdeutſcher Soldaten der Abteilung Goldfeid die den Bezirk von ku vrrr
haften und begüterte Perſonen in Lihau ausrauben wollten
Reichsdeutſche Truppen oder Dienſtſtellen waren dabei in
keiner Weiſe beteiligt Verbreitu Rachrichtdes Beauſtragte Küg e in die z ver
wickelt wurde bei der Regierung v

breifet
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halle Sonntag den 24 Auguſt

um Widerruf in der Preſſe erſucht Libauer Zeitungen haben
die von Dr Kück eingeſfandte Richtigſtellung bereits gebracht

Diplomatiſcher Lageberſcht der Entente
WTB Paris 23 Aug Havas Diplomatiſche Lage

Jm Oberſten Rat ſetzte am Freitag Hoover ſeine Darlegungen
über die Lage in Oberſchleſien fort Vormittag begaben ſich
Hoover und Loucheur nach Verſailles um mit Baron von
Lersner die geeigneten Mittel zu beſprechen die zur Beendi
gung der in Oberſchleſien eingetretenen Kriſe beitragen
ſollen Der Rat befaßte ſich außerdem mit der Lage in Un
garn und befchloß ein Telegramm an die interalliierte Kom
miſſion zur Kenntnis an die ungariſchen Behörden zu ſenden
in dem es unter anderem heißt

Die alliierten und aſſoziierten Regierungen haben den
r Wunſch mit dem un ringn Volke einen dauer
ften Frieden zu ſchließen Sie glauben jedoch das nicht

tun zu können ſolange die gegenwärtige ungariſche Regie
rung an der Macht bleibt Dieſe Regierung iſt nicht durch
den Volkswillen eing ſetzt ſondern durch einen von einer
kleinen politiſchen Gruppe unter dem Schutze einer fremden
Macht durchgeführten Handſtreich Sie hat zum Chef ein
Mitglied des Hauſes Habsburg das durch ſeine Politik und
ſeinen Ehrgeiz zum großen Teil verantwortlich für das Un
glück iſt unter dem die Welt leidet Ein von einer ſolchen
Regierung abgeſchloſſener Frieden kann kein dauernder ſein
Andererſeits können die allijerten und aſſoziierten Regie
rungen die wirtſchaftliche Hilfe nicht leiſten deren Ungarn
ſo ſehr bedarf Erzherzog Joſeph hat erllärt daß er bevor
er mit den alliierten und aſſoziierten Mächten in Beziehung
treten würde ſich der Volksabſtimmung unterziehen wolle
Dieſer Weg kann uns nicht befriedigen da die Abſtimmung
unter Auſſicht einer Verwaltung vor ſich gehen wird an
deren Spitze der Erzherzog ſelber ſteht Unter den Um
ſtänden in denen ſich Ungarn gegenwärtig befindet iſt es
ausgeſchloſſen durch eine Abſtimmung den genauen Willen
des Volkes feſtzuſtellen Die alliierten und aſſoziierten
Mächte beſtehen daher darauf daß der ir eitige Prät ndent
von der oberſten Stelle des Staates Ungarn ſich zurückzieht
um einer aus alle Parteien zuſammengefetzten Regierung
Platz zu machen Die glliierten und aſſoziierten Mächte ſind
bereit mit jeder Reriering zu verhandeln deren Macht ſich
auf das Vertrauen einer auf dieſe Weiſe gewählten National
verſammlung ſtützt

6 gFragen an Wilſo
WTB Amſterdam 23 Aug Das PRſFeburrau Radio

meldet aus New Vork Senator Fall hat Priſidenten
Wilſon ouf der Konferenz im Weißen Hauſe 20 Fragen unter

Die erſte lqutet Körnen Sie nicht erklären daß
der Friedenszuſtand beſteht und ſo den Kriegs
zuſtand beenden Sie vierte Frage lautet Da der Kriegs
zuſtand auf dieſe Weiſe beendet ſein würde könnten Sie nicht
die Konſuln für Deutſchland ernennen und vie Handels
beziehungen mit Deutſchland wieder aufgenommen werden
Mil on antwortete auf dieſe Fragen Jch fühle mich zu der
Erklärung verpflicktet daß ich meines Erachtens nicht nur
nicht das Recht habe durch eine Prollamation zu erklären
daß der Friedenszuſtand beſtebt ſondern daß ich unter keinen
Umſtänden darin einwilligen fönnte bevor der formelle
Friedensvertrag ratifiziert iſt Jch muß offen herous
ſagen daß meines Erachtens es ein Flecken auf unſerer natio
nalcn Ehre ſein würde den wir niemals tilgen könnten wenn
wir nachdem wir unſere Männer auf das Schlachtfeld ge
ſandt haben um für die gemeinſame Sache zu kämpfen unſere
im Kriege Verhündeten bei der Regelung der Friedensbedin

ngen im Stiche laſſen würden und uns aber Verantwortung
züglich dieſer Bedingungen begeben wollten

Weitere Erklärungen Wilſons
WTB Amſterdam 23 Aug Times melden aus

Waſhington daß Wilſon auf der Konferenz mit der Senats
kommiſſion für auswärtige Angelegenheiten anerkannte daß
Japan auf der Friedenskonferenz eine Art Sonveränität
über Koreg und über einen Teil der Mongolei erhalten habe
Dies wäre nicht geſchehrn wenn der Pölkerbund bereits be
ſtanden hätte Die Mitteilungen Wilſons daß er in der
Zeit zwiſchen dem Augenblick des Eintritts Amerikas in den
Krieg und der Eröffnung der Friedensfonferenz nicht amtlich
von dem Geheimabkommen das zwiſchen den Ahiierten be
ſtand in Kenntnis geſedt worden ſei erregte Befremden des
gleichen ſeine Erklärung daß es vermutlich notwendig ſein
werde eine gewiſſe Fahl amerikaniſcher Soldaten während
eines Zeitraumes von 15 Jahren am Rhein zu belaſſen

Gegen die Hetze des Schmutz
Antiſemismus

WTB Berlin 23 Auguſt Die rückſichtsloſe Pogromhetze
radikal antiſemitiſcher Kreiſe hat in wie Zeit die

u
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Unſer UBoots Bau während
des Krieges

Von

Dr med Struve Kiel
Mitglied der Preußiſchen Landesverfammkung

Mit 23 fahrtfähigen Booten wurde die Marine vom
Kriege überraſcht Nur fünf von ihnen hatten den
leiſtungsfähigen Dieſelmotor Die anderen 18 waren nach
dem Urteil des Admirals Dick altes Eiſen Sie hatten den
Petroleummotor noch Körting

Schon am 5 September 1914 verſenkt Kapitänleutnant
Herfing mit U 21 den engliſchen Kreuzer Pathfinder
das engliſche Boot E 9 aber auch am 13 Sept 1914 unſe
ren alten Kreuzer Hela Am 22 September 1914 erkedigt
Kapitänleutnant Weddigen mit U 9 drei engliſche
Panzerkreu er von je 12 190 To 1397 engliſche Seeleute
fanden ihren Tod Das war die erſte Boots Großtat
U 9 war nur 497 To groß war unſer älteſtes Frontboot

am 18 April 1910 in Dienſt geſtellt
An dem Tage war der alte Streit um die Boote

erledigt nicht zugunſten Tirpitz ſondern für die Jdeen des
Vizradmirals Geoliter und ſeiner parlamentariſchen Vor
kämpfer Es war durch die Tat bewieſen daß unſer U Boot
eine leiſtungzfähige Waffe war Aber Herr v Tirpitz be
herrſchte ja vor dem Kriege feſt die ganze öffentliche
Meinunz nur wir Fortſchrittler opponierten
Er glaubte nicht an die neue Waffe daher wurde ſie nicht

ebautß Wie wirkte nun Weddigens Tat auf Tirvitz Das

erſte was die Oeffentlichkeit erfuhr war überraſchend
gnug

Am 21 Dezember 1914 kaſen wir die Niederſchrift einer
Unterredung des Staatsſekretärs v Tirpitz mit dem Ameri
kaner v Wiegand vom November 1914 England wiſt
uns aushungern Wir können dasſelbe Spiel haben Wir
lönnen England umzingeln Wir können jedes engliſche
Schiff oder jedes ſeiner Verbündeten das ſich einem Hafen
Englands oder Schottlands nähert tacpedieren Pas
können wir wir ſind England an nennen ſgropen Hochſee U
Booten überlegen

Dieſe Worte und ihre u haben die ganze
Welt gegen uns aufgebracht Herr v Tirpitz verkörperte
damals Deutſchlands Energie und Krieghwillen Doch die
politiſche Wirkung dieſes Bluffs wollen wir nicht betrach
ten ſorgte Tirpitz wenigſtens dafür daß eine reale Macht
hinter ſeiner unerhörten Drohung ſtand Leider nicht

Beſtellt wurden von Tirpitz im Jahre 1914 im Oktober
17 kleine Boote von 127 To große moderne UBoote 14
und 15 U Boote von 168 To an der Waſſerkante Kanal
flöhe g nannt Die Boote mußten per Bahn nach Flandern
gekracht und dort in eigenſt gebauten Docks zuſammen
geſetzt werden Ein ſchwerer Fehler Tirpitz daß er nicht
zu Anfang 1914 ſpäteſtens am Tage nach Weddigens
Leiſtung große Serien unſerer ſogerännten M Boote
Mobilmachungs beſtellt hat Die beſte Zeit und viel

Material wurde ſo vertan Nur die Germania Werft Kiel
und die Kaiſerliche Werft Danzig bauten U Voore Oktober
1914 bekam die Weſer Werft einen Bauauftrag von ſechs
UBooten ſeit Jahren hatte ſie ſich um ihn bemüht Ganz
Deutſchland glaubte daß auf allen Werften
Tag und Nacht fieberhaft an Booten ge
arbeitet würde

Jm Haushaltsausſchuß behauptete dieſer Meinung fol
gend noch im April 1917 dex Staatsſekretär v Capelle
um Vorwürfe der Kieler wie er ſagte von vornherein zu
entkräften Die Marineverwaltung habe Anfang des Krieges
nichts beim U Boot Bau verſäumt Serien weiſe ſeien
die UBoote ſofort bei Veginn des Krieges beſtellt worden
wie z B U C 64

Leider entſprach Capelles Behauptung nicht der
Wahrheit Ich ſtellte ſofort in einer perſönlichen Be
merkung feſt erſt im Januar 16 ſei innerhalb einer größeren
Beſtellung auch das UBoot U C 64 in der Serie U C 61
auf der Aktiengeſellſchaft Weſer beſtellt worden Zu Anfang
des Krieges ſei nichts beſtellt im November 14 die
Voote U C 10 beim Vulkan Hamburg und zur ſelben
Zeit U C 11 15 auf der Weſer Herr v Capelle mußte
ſeinen Jrrtum zugeben Er konnte auch nichts entgegnen
als ich wieder darauf hinwies daß 1915/16 in neun langen
Monaten keine U B Boote beſtellt worden ſind und zwiſchey
September 15 und Mai 16 keine UBoote

Das iſt Tirpitz hiſtoriſche Schul
Herr v Tirpttz war ja ſtets ein Gegner der Vor

iſt für Deutſchland verheererd geworden daß dieſer
uneingeſchränkt Bauen und Ni von UBVooten a
geordnet der die Anfang 15 bet einer Beſichtigung der
tatlerlicheon in Kiel thm a ob ein eben
mit ſchwerem chinenſchaden e tes UBoot den
Torpedobooten in der Reparatur vorangeſtellt werden ſolle

verneinte und im Dezenrber 15 bei einem Beſuch der
als die erſten kleinen U B Boote
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V W und 1959 fertiggeſtellt waren ſprach er das
ſorgenvolle Wort as ſollen wir bloß mit all den UBooten
im Frieden machen Uebertroffen wurde er noch von einer
Aeußerung ſeines Nachfolgers v Capelle die dieſer Januar
17 tat Trotzdem der Krieg nicht vom Landheer ſondern
von den UVooten entſchieden werden wird können Boots
Reubauten nicht mehr vergeben werden da Exzellenz Kraft
Chef des Werftdepartements und Vizeadmiral mich davon

überzeugt hat daß durch eine weitere Vermehrung der
UBoote eine unzuläſſig ſtarke Belaſtung des Friedensindienſt

haltungsfonds eintreten wird Wir haben uns ſchon für die
jetzigen Boote mit der Frage befchäftigt einen beſon
deren Hafen als Anterſeebootsfriedhofein
zurichten

Der Wortlaut erſcheint nicht einmal heute glaubhaft
wieviel mehr mußte er damals überraſchen wo alle Welt
überzeugt war daß unſer BootBau mit aller Kraft ge
fördert würde Jch habe noch im Januar 17 dem Staats
ſekretär Capelle geſchrieben daß man dieſe Aeußerung dem
Reichsmarineamt zuſchöbe und daß die Front ihm die volle
Verantwortung ließe wern nicht alles Menſchenmögliche für

m Ter in r geſchähe dieſe Worte
m ri im Haushaltsaus apelle gegenüberDiederpelt h ſchuß Capelle geg

Das war Januar 17 als die Entſcheidung fiel über
Deutſchlands Untergang mit dieſen Sorgen ſind die
Marineverantwortlichen in den uneingeſchränkten UBoots
Krieg hineingeglitten

Aeuwahlen der Gemeinde und Amts
vorſteher

Am 18 Juli hat die Preußiſche Landesver ſammlung einGeſetz über die anderweitige Regelung der Geme indederſaſung

angenommen das u a die für die Reubeſetzung der Amts
doxrſteher und Gemeindevorſteberſtellen äußerſt
wichtige Beſtimmung enthält daß dieſe Neuwahlen bereits bis

uguſt d J erledigt ſein ſollen Bei dieſem kurzeum 31arten Wahltermin hätte man annehmen müſſen daß die Ve d

ntlichung des Wortlautes des Geſetzes mit der größten Be
ſchleunigung erfolgen würde um ſo den Gemeinden wenigſtens
einigermaßen Zeit und Gelegenheit zu den nötigen Vorberei
tungen und Beſprechungen zu geben Das gerade Gegenteil aber
iſt der Fall Mehrfache Anfragen bei den zuſtändigen Stellen
ergaben immer und immer wieder das Reſultat daß das Geſetz
Mt nicht eingegangen ſei und daß man ebenfalls noch nichts
Räheres wiſſe Endlick am 14 Auguſt alſo vier Wochen naerfolgter Beſchlasfaſſung teilt der Reichs Anzeiger mit uß

das Geſet zur gelange Die Folge iſt natürlich daß
alles Hals über Kopf geſchehen muß und von einer zweckmähigen
Vorbereitung überhaupt nicht mehr die Rede ſein kann Jn den
Städten mag es noch gehen da wird man ſich zur Not helfen
können aber dem kein und mittelbäuerlichen Beſitzer auf dem
Lande kann man nicht zumuten derartige für ihn äußerſt wichtige

Freeceht rer re Allerdings bringt ein
nt e es Geſetzes die Möglichkeit ihinauszuſchieben Es heißt dort Wagte den Mahreeemi

Sotern die Wahl innerhalb dieſer Zeit
nicht möglich iſt kann durch Beſchluß des Kreisausſchuſſes ſie
v r d nd Oktober 1919 hinausgeſchoben werden

2as bedeutet allerdings eine gewiſſe Abſchwächung der kurdemeſſenen Watifriſt die Entſcheidung darüber baben aber nicht
die Semeindeglieder ſondern der kleine Kreis der Mitglieder
des Treisausſchuſies in der Hand und es wird viel Gewandtheit
und Arbeitseer zu gehören daß Gemeindeglieder und Kreis
ausſchußmitglieder zu einem auf gemeinſamer Verſtändigung be
euhenden Ergebnis gelangen Verſucht muß das natürlich werden
Es muß dabei aber und zwar in ganz energiſcher Weiſe zum
Ausdruck gebracht werden daß die Wähler ſich ähnliche Zu
Rutungen in Zukunft nicht weiter bieten laſſen können Zwei
Möglichkeiten liegen zur Aenderung vor Entweder zieht die

er bei Schaffung derartiger Geſetze die Friſten zur Vor
nahme der Wahl von vornherein weiter und das Parlament legt
bei der Beratung auf dieſen Punkt beſonderes Gewicht oder wenn
ege kurzfriſtig feſtgeſesten Wahlen angeblich nicht zu vermeiden
W dann leuchte man wenigſtens ſeitens der Regierung recht

e n in diejenigen Stellen die für die Veröffenttichungsarbeit
n Betracht kommen hinein und bringe den heiligen Büro
tratismus einer früheren Zeit in eine lebhaftereGangart Sonſt eht jedes Vertrauen zum Kuckuck und es tritt
ein Gefühl der Verärgerung und des Mißtrauens zutage das
nur denjenigen recht ſein wird die gerade daraus gegen die Re
L Kapital ſchlagen und ihre Parteimachtgelüſte fördern

Für die jetzt angeſetzte Wahl kann den Gemeindegliedern nicht
dringend genug ten werden die Verlängerung der Wahl
triſt mit allen Kräften zu betreiben Sie haben ein Recht darauf
ich die Kandidaten für die Gemeinde und Amtsvorſteherpoſten
zenan anzuſehen und müſſen die nötige Zeit haben um ſich
wentuell mit den Kreistagsabgeordneten denen es ſehr oft an
r nötigen Kenntnis der Perſönlichkeiten fehlt ins Benehmen
Esen zu können Bei der Hinausſchiebung des Wabltermins
liegt anch keinerlei Gefahr für etwaige Stockung der Geſchfte
vor c nach S 3 des Geſetzes führen die ansſcheidenden Ge
neindebeamten die Dienſtgeſchäfte bis zur Einführvng der Neu
zewählten mit ihren bisherigen Rechten und Pflichten fort

n e r h zu beachten iſtiſſar mtsvorſteher die Neuwad nete uwahlen überhaupt
n beſonderer Hinweis mag am Schluſſe dieſer Zeilen vo

zahingehend erfolgen daß an die Beſtimmungen über die
wahl der Deputationen und Kommiſſionen in den Gemeinden
und Kreiſen erinnert wird Sämtlich gewählten Mitglieder
derſelben ſind neu zu wählen Auch die vom Kreistag gewählten
Mitglieder der für Zwecke der allgemeinen Landesverwoltung ein
erichteten Kommiſſionen müſſen neu gewählt werden Dieſe

hlen müſſen da es ſich um di Wahl mehrerer Perſonen
wande nach en r erfolgen

gen unſere Freunde in den Gemeinden alſo auf der Hut
ſein und ihr Recht wahren Wenn es dringlich und insbeſondere

alſo bis 31

energiſch genug geſchieht wird man ſie hörrn müſſen denn die
eſchlagenen reſp Gewählten werden nur donn an richtiger
e ſtehen wenn ſie neben den nötigen Fößiagkeiten auch des

Vertrauen der Gemeindeidre Arbeit Stughert mitglieder beſitzen Anderenfalls bleibt

e l

der vierte Teil der engliſchen Handelsflette durch
UBoote vernichtet

3ürich 23 Auguſt Eigene Drahtnachricht Der
Mancheſter Guardian meldet Die Agentur Lloyds in Lon

don zahlte für Verſenkungen durch deutſche Tauchboote wäh
rend des Krieges insgeſamt 155 Milliarden Schilling aus

Liverpooler Reedern wurde mit
derzeteilt

handelsflotte vernichtet bezw für den Transportverkehr ent
vierte Teil der engliſchen

Ungarns Minſſterpräſident über öfe Lage
WTB Budapeſt 23 Aug Miniſterpräſident Friedrich

empfing einen Redakteur des Ungariſchen Korr BVuregaus
dem er über die in der Wiener Preſſe verbreiteten Kriſen
gerüchte im allgemeinen und über die Lage der Regierungunter anderem erllärte Heute handelt es d vioh darum die
Geſchäfte bis zu den Wahlen am 20 September zu leiten
Die Wahlen werden eine parlamentariſche Regierung zur
Folge haben Dieſe Regierung die aus einem nach allgemeinem Stimmrecht ählten Kariauegt hervorgehen wird
wird durch jeden ausländiſchen Staat anerkannt werden Es
beſteht keine Kriſe Vezüglich der Perſon des Verweſers
Erzherzog Joſeph kann es keine Beunruhigung geben Die
ungariſche landwirtſchaftliche Vevölkerung hängt ſo ſehr an
ſeiner Perſon daß keine Rede davon ſein kann daß er ſich
vor den Wahlen zurückzieht Nach den Wahlen wird er dann
abdanken und beim Zuſammentritt der Natienalverſammlun
nicht mehr tätig ſein Ueber die Stagtsform wir
nach dem Zuſammentritt der Natienalverſammlung eine b e
ondere Volksabſtimmung ſtattfinden Von Frie

verhandlungen iſt noch nicht die Rede Die Gerüchte in
der ausländiſchen Preſſe über weißen Terror erklärte der
Miniſterpräſident als übertrieben Die Regierung verur
teile das terroriſtiſche Porgehen aufs ſchärfſte ebenſo jede
konfeſſionelle Hetze

Ein Re de Churchills in Köln
WTB Amſterdam 23, Aug Algemeen Handels

blad meldet ohne Quellengngabe Churchill hielt in der
britiſchen ArmeeHandelshochſchule in Köln vor den dort ſtu
dierenden engliſchen Soldaten eine Rede in der er unter
Hinweis auf den hohen Grad der Organiſation der Deutſchen
auf dem Gebiet von Handel und Jnduſtrie erklärte die Eng
länder müßten alles was in ihrer Macht liege tun um mit
der deutſchen Organiſation gleichen Schritt zu halten und um
ihren Platz auf dem Gebiete des Handels in den
kommenden zehn oder fünfzehn Jahren zu be ten

Forderungen der Entente
WTB Paris 23 Aug Der Oberſte Rat beſſhloß der

deutſchen Delegation zwei Noten zukommen zu laſſen Die
erſte verlangt daß die der ſerbiſch kroatiſch ſloweniſchen Re
gierung von den deutſchen Offizieren entwendeten Pläne der
Gruben von Coſtplatz die von den Deutſchen während des
Krieges geraubt wurden wieder zurückerſtattet werden Die
zweite Note nimmt Kenntnis von der Abſicht der deutſchen
Regierung den allierten Mächten alle auf die in den beſetzten
Gebieten angerichteten Schäden berüglichen Dokumente zu
überliefern Außerdem laſſen die alliierten Mächte die deutſche
Regierung wiſſen daß es ſich nicht um eine Prüfung in Gegen
wart beider Parteien handeln könne alſo um Verhandlungen
an denen ſich auch deutſche Vertreter beteiligen könnten da

der h evertxag dieſen das Recht der Mitſprache nicht
einräumt

Sitzung der internationalen Kohlenkommiſſton

WTB Berlin 23 Auguſt Am 25 Auguſt findet in
ſch Oſtrau im Bureau des amerikaniſchen Delegierten

eine offiziöſe Sitzung der internationalen Kohlenkommiſſion
ſtatt Am Donnerstag den 28 Auguſt foll dort die erſte
offizielle Sitzung ſtattfinden Die deptſche Regierung wurde
eingeladen einen Küpdigen Vertreter hierzu zu entſenden
Die internationgle Kodlen kommiſſion ſoll ſich mit der Prü
fung der Kohlenfenge in Oberſchleſien Teſchen Dombrowa
und Tſchechoſloninkei Kefaſſen und Maßnahmen vorſchlagen
um die Kohlenfördernng wiederherzuſtellen und weiter zu
heben

Gegen die Steuerſchieber
WTB Verlin 23 A Amtlich Jm Reichsfinanz

miniſterium fand am 22 Auguſt eine Beratung der Sachver
ſtändigen aus ollen beteiligten Berufskreiſen über den Plan
des Umtouſches der Banknoten um Zwecke der Erfaſſung des
darin verſteckten Vermögens ſtatt Von allen Beteiligten
wurde die Ueberzeugung zum Ausdruck gebracht daß wirkſame
und ſcharfe Maßnahmen gegenüber der Steuerdrückerei und
Kapitalflucht getroffen werden müßten und es wurde die
Bereitwilligkeit zu erkennen gegeben der Reichsfinanzverwal
tung zu dieſem Ziele mit allen Kräften zu helfen Gegen der
zunächſt vorgeſchlagenen Umtauſch aller Banknoten wurden
dagegen von allen Seiten ſehr ernſte Bedenken wegen
der techniſchen Durchiührbarkeit und Jweckdienlichkeit erhoben
Die Beratungen über weitere Maßnahmen zur Erfaſſung des
Vermögens das ſich der Beſteuerung zu entziehen ſucht wer
der in den Kreiſen der Sachverſtändigen fortgeführt werden

Das neue Luftſchiff Bodenſee
Am 24 Auguſt wird wie die Münchner Reueſten

Nachrichten mitteilen die Deutſche Luftſchiffsaktiengeſell
ſchaft Delag in Friedrichshafen ihre Ve des Krieges
unterbrochene Tätigkeit wieder aufnehmen s neue Luft
ſchiff wurde als Verkehrsluftſchiff vom Luftſchiff
bau Zeppelin erbaut Es iſt infolge ſeiner geringeren
Ausmaße ein viel handlicheres weniger Perſonal be
anſpruchendes und beim Bergen weit weniger gefährliches

Fah z us 2ſie Kabine für Perſonenbeförderungiſt unter dem vorderen Teil des Schiffes und in unmittel
bar geſchloſſener Verbindung mit der Führergondel einge
baut Sie iſt für 25 Perſonen eingperichtet äußerſt ge
räumig bequem und elegant Der Paſſagierraum iſt einge
teilt in Abteile von zwei bezw vier Plätzen und verfügt
über 20 bequeme mit Polſterſitzen verſehene Liege
ſtühle Jn dem Luftſchiff befindet ſich eine Station für
drahtloſe Telegraphie ſowie ein Toilettenraum mit
fließendem Waſſer Jn der Kabine gibt es kalte und
warme Küche ſowie Getränke Das Luftſchiff hat eine
Länge von 120 Meter und einen Rauminhalt von 290 900
Kubikmeter eine Tregts oigrit von 10 000 bis 12 000 Kilo
Die vier Maſchinen entwickeln etwa 1 100 Pferdekräfte und
eben dem Schiff eine Eigengeſchwindizkeit von etwa 125
ilometer pro Stunde

Zunächſt iſt geplant den Ve mit dem Luftſchiff auf
der 600 Kilometer weiten Strecke Berlin Friedrichs

en am Bodenſee ohne Zwiſchenlandung aufzunehmen
m

ge
5 September ſollen in München Zwiſchenſandungen vor
i r i fe ver en Berlin Friedrichshafe

e a agen erlin noder umgekehrt 400 Mk alin FriedridMünchen oder umgekehrt 450 Mit rin Rlahen

umgereyrt 350 Mk München Friedrichshafen oder umge
kehrt 150 Mk München Friedrichshafen und zurück 250 Mk

Die Reichs poſt hat bereits die e dieſerſchnellen Verbindung zwiſchen Nord und Süddeutſchland ſo
wie dem Auslande zugeſagt und wird größere Brief und
whe tungspoſt zur Beförderung mit dem Luftſchiff auf
geben

Das neue Delag Luftſchiff Bodenſee machte am
Mittwoch vormittag 10 Uhr ſeiner erſte zweiſtündige Werk
ſtättenfahrt die allen geſtellten Anforderungen ent
ſprochen hat

Deutſches Reich
Falſchmünzerbande verhaftet

Leipzig 23 Aug Der hieſigen Kriminalpolizei iſt es
gelungen heute abend in der Burgſtraße eine große Falfch
münzerwerkſtatt aufzuheben und eine Bande von acht Falfſch
münzern feſtzunehmen Sie beſchlagnahmte dabei 3584
falſche Fünfzig Markſcheine Wie feſtgeſtellt wurde ſind
innerhalb ſechs Wochen aus dieſer Werkſtatt 6100 falſche
Fünfzig Markſcheine herrorgegangen die über das ganzeReich beſonders Leipig Berlin Pforzheim und andere ſüd

deutſche Städte verausgabt worden ſind

Ausland
Odeſſa von Ukrainern beſetzt

London 23 Aug Reuter erfährt daß Odeſſa von ukrai
niſchen Truppen beſetzt worden iſt

Die Stärke der Sowjettruppen
Amſterdam 23 Aug Laut Preſſebureau Radio meldet

Aſſociated Preß daß die Stärke des Sowjetheeres in Ruß
land einſchließlich der Reſerven 1 200 000 Mann beträgt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Einführung des zahnärztlichen Doktortitels in Preußen

Wie die Hochſchulkorr erfährt hat der preußiſche Kultus
miniſter namens der preußiſchen Staatsregierung mit Be
zug auf die zu dem Erlaß vom 17 Mai d J erſtatteten Be
richte unter dem 10 Auguſt d J die mediziniſchen Fakultäten
ermächtigt die Würde eines Doktors der Zahnheilkunde
Doctor medicinae dentariae zu verleihen Die Verleihung
des Doktors der Zahnheilkunde iſt an die Anfertigung einer
wiſſenſchaftlichen druckfähigen Abhandlung und eine münd
liche Prüſung gebunden ſie kann aber auch als eine Ehren
erweiſung durch freies Zugeſtändnis der Fakultät erfolgen
Nur in Deutſchland approbicerte Zahnärzte dürſen die
Würde eines Doktors der Zahnheilkunde erwerben Die
wiſſenſchaftliche Arbeit hat ein Thema aus der praktiſchen
oder theoretiſchen Zahnheilkunde oder aus den die Zahnheil
kunde berührenden mediziniſchen Fächern zu behandeln Die
mündliche Prüfung umfaßt das de W Gebiet der Zahn
heilkunde ſowie drei weitere mit der Zahnheilkunde im Zu
fammenhange ſtehende mediziniſche Fächer

Berufungen an die Univerſität Köln Wie wir hören
ſind die außerordentlichen Mitglieder der Kölner Akademie
für praktiſche Medizin Beigeordneter der Stadt Köln Prof
Dr Peter Kroutwig Soziale Hrgiene und Direktor der
Provinzial Hebommen Lehranſtalt Prof Dr Fritz Fran
Ceburtshilfe und Gynäkologie zu vrdentlichen HSorar

profeſſoren an der weuerrichteten Univerſität Köln ernannt
worden

Prof Lexers Nachfolger in Jena Wie die Hochſchulkorr
erfährt iſt zum Nachfolger des nach Freiburg gehenden GehMed Rats Lexer guf den Lehrſtub der Chirurgie in Jena Prof
Dr med RNiko ai Guleke Tirektor der chirurgiſchen Klinik in
Marburg berufen worden

Prof Srranger neog Berlin bernfen Wie die Hochſchul
korr hör ilt der Leipziger Urirerſitätsvrofeſſor Dr Eduart
Sprangr an die Untperſitöät Berlin als Profeſſor für Philoſophie
und Pädagogik berufes worden

Handels Hochichule Verlin Der Beginn des Winterſemeſter
iſt auf den 6 Oktober feſtgeſetzt worden um eventuell die Ein
ſchaltung eines Zwiſchenſemeſters für Kriegsteilnehmer zwiſchen
dem Winterſemeſter 1919/20 und dem Sommerſemeſter 1920 zu
ermöglichen und zwar für die Zeit vom 9 Februar bis 10 April
1920 Das Zwiſchenſemeſter wird nur eingerichtet wenn ſich
ein erhebliches Bedürfnis herausſtellt Es ſollen in der Regel
auch nur Kriegsteilnehmer zugelaſſen werden die am
Zwiſchenſemeſter 1919 nicht teilgenommen haben Nähere Mit
teilungen enthält das ſoeben erſchienene Verleſungsverzeichnis
für das Winterſemeſter Verlag Vereinigung wiſſenſchaftlicher
Perleger Berlin W 10

Stiftung zur Förderung von Kultur und Wohlfahrt
Unter dem Namen Stiftung für Volkswohlfahrt iſt im
Staate Sachſen Meiningen eine Stiftung zur Förderung von
Kultur und Wohlfahrt errichtet worden Zweck der Stiftung
iſt im Gebiete des Staates Sacbſen Meiningen a die Wohl
fahrt zu fördern Kunſt Wiſſenſchaft und Gewerbe ſoweit
ein höheres Intereſſe obwaltet zu pflegen und zu unter
ſtützen e Baudenkmäler aller Art dauernd zu erhalten
4 Naturdenkmäler und landſchaftliche Schönbeiten zu er
halten und zu pflegen e Kunſtgegenſtände Altertümer ſo
wie Sammlungen von wiſſenſachftlichem künſtleriſchem oder
geſchichtlichem Wert im Beſitz von Kirchen Hemeinden und
anderen öffentlichen Körperſchaften und Vereinigungen zu
erhalten zu pflegen und ſolche Gegenſtände zu erwerben

hochſchulnachrichten
Kiel Wie wir hören iſt der Privotdozent für Ana

tomie und Anthropologie Prof Dr med et phil Otto
Aichel an der Univerſität Kiel zum Abteilungvorſteher
am Anatomiſchen Jnſtitut der dortigen Univerſtät als Nach
folger von Prof Friedr Meves ernannt worden

Hannover Zum ordentlichen Profeſſor für Volkswirt
ſchaftslehre an der Techniſchen Hochſchule zu Hannover
iſt wie wir hören als Nachfolger W v Moellendorffs der
frühere Handelsſachverſtändige beim deutſchen u
lat in tersburg Dr Goebel ernannt worden Dr
Goebel war bereits im laufenden Semeſter mit der Verwal
tung des genannten Lehrftuhls beauftragt

Vonn Wie wir hören a der Vonner National
Zkonom Prof Dr Spiethoff den an ihn ergangenen Ruf
an die Univerſität Hamburg abgelehnt

Breslau Geh Medizinalrat Dr med Otto Küſtner
der bekannte langjährige Direktor der Breslauer Frauen
klinik vollendet an 26 Auguſt das 70 r Prof
Küſtner der aus Tro Prov Sachſen gebürtig iſt
war Aſſiſtent bei Th Weber Ols hauſen und B S
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